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Gesehen zu werden, ist ein menschliches 
Grundbedürfnis. Gemeint ist natürlich kein 
zufälliger Blick, der dann weiterwandert 
und mich allein zurücklässt. Aber wenn 
mich jemand ansieht, beachtet, Interesse 
an mir zeigt – dann tut das gut und baut 
mich auf.

Dagegen schmerzt es, wenn wir links liegen 
gelassen werden und uns gerade in äußerer 
oder innerer Not einsam oder abgelehnt füh-
len. In der biblischen Geschichte zur Jahres-
losung ergeht es Hagar so: Sie ist schwanger 
und soll dem alten und trotz Gottes Verhei-
ßung noch kinderlosen Paar Sarah und Abra-
ham ein Kind gebären. Aber Hochmut bei ihr, 
Neid bei Sarah und Hilflosigkeit bei Abraham 
vergiften das Miteinander. Und niemand steht 
ihr zur Seite. So flieht sie in die Wüste, lieber 
den Tod als dieses unerträgliche Beziehungs-
geflecht vor Augen.

Aber Gott sieht sie, nimmt ihre Not und Ver-
zweiflung wahr und sendet ihr einen Engel. 
Der schickt sie zurück in die schwierige Situa-
tion, verheißt ihrem Sohn aber eine große Auf-
gabe und Zukunft. Damit ist nicht einfach alles 

gut, es liegt vielmehr ein steiniger Weg vor 
ihr. Aber Hagar geht ihn nicht allein. Sie weiß 
jetzt Gott an ihrer Seite. Mitten in der Wüste 
beginnt für sie das Leben neu aufzublühen.

"Du bist ein Gott, der mich sieht" – das ist ein 
Kraft- und Mutmachwort in Wüstenzeiten 
unseres Lebens und damit auch angesichts der 
enormen Herauforderungen, die dieses Jahr 
mit sich bringt.

"Du bist ein Gott, der mich sieht" – das ist 
zugleich eine Zusage der liebenden Zuwen-
dung Gottes zu uns so wie wir sind: Mit 
allem, was uns ausmacht, werden wir von 
Gott gesehen und wertgeschätzt. Mit allem, 
was schön ist, uns gelingt und Freude macht. 
Aber auch mit allem, was unansehnlich ist, 
misslingt, uns mit Traurigkeit, Scham, Not 
oder Sorge erfüllt, so dass wir manchmal 
kaum in den Spiegel blicken mögen. Dieses 
Gesehenwerden will uns aufrichten, stellt 
uns neu auf den Weg und kann uns getrost 
und hoffnungsvoll weitergehen lassen. Gott 
sieht mich – wie wunderbar!

Stephan Strottmann

1. Mose 16,13,
Jahreslosung 2023

Du bist ein Gott,
der mich sieht.

Der mich sieht
In die Wüste geschickt, wo die Hoff nung erstickt.
Auch dort bist du mir nah.
In der Seele verletzt und ins Abseits versetzt.
Auch dann bist du für mich da.
 Du bist ein Gott, der mich sieht, der mir Ansehen gibt
 und mich unendlich liebt.
 Du bist ein Gott, der mich hört, der mein Leben versteht
 und den Weg mit mir geht.
In Gedanken verrannt, alle Kräft e verbrannt,
doch jetzt sprichst du zu mir.
Die Erschöpfung, die Last. meine Schwäche, die Hast,
all das lass ich hier bei dir.
 In den Stürmen der Zeit ist deine Hilfe nie weit,
 du lässt dein Angesicht leuchten.
 Auch am dunkelsten Ort weiß ich, du fi ndest mich dort
 und du sprichst: Ich bin da.
In den kleinen Details seh ich dich, und ich weiß:
Ich bin in deiner Hand.
Meinem Mut hilfst du auf und schreibst Segen darauf,  
hast mich beim Namen genannt.
(Hans-Joachim Eißler, Gottfried Heinzmann)              YouTube-Video 
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„Kommt wir gehen nach Bethlehem, laden alle ein“ 
…so wurde das Krippenspiel von den Kindern der 
Ev. Kindertagesstätte Sinai am 30.11.2022 in der Christus-
kirche Bad Eilsen singend eröffnet. Die Aufregung bei allen 
Beteiligten war groß und die Kirche bis auf den letzten Platz besetzt. 

Nach fleißigen Proben der 29 „Schlaufüchse“, so werden unsere Kindergartenkinder im letzten 
Kindergartenjahr genannt, haben parallel unsere „mittleren“ Kindergartenkinder kräftig pas-
sende Weihnachtslieder eingeübt und konnten damit das Krippenspiel musikalisch begleiten. 
Die jüngsten Kindergartenkinder leuchteten als funkelnde Sterne von Ihren Plätzen.

In der ersten Adventswoche füllte sich die Kirche mit Eltern, Geschwistern, Großeltern und 
Kindergartenkindern, welche alle endlich mal wieder ein Krippenspiel in der Kirche erleben 
wollten. Besondere Freude hatten alle an dem funkelten Sternentanz der Krippenkinder, die 
mit Ihren Erziehern diesen Tanz einstudiert hatten.

Die Schauspieler waren alle sehr aufgeregt, haben aber den Auftritt wahnsinnig mutig 
gemeistert und am Ende leuchteten die Augen der Kinder beim tosenden Applaus des 
Publikums.�

Krippenspiel 
in der Christuskirche

Das Team der Kita Sinai begrüßt ganz herzlich zwei neue Kolleginnen�

Viktoria Steblau ist seit dem 01.01.2023 als Sozialassistentin bei uns 
tätig. Wir freuen uns sehr, dass Viktoria sowohl im Kita- sowie auch 
im Krippenbereich die Kollegen unterstützt. Wir sind 
sehr froh, dass du bei uns bist.

Genauso herzlich begrüßen wir Beata Kapsa.
Sie unterstützt seit Anfang Januar unser Reini-

gungsteam und sorgt für Ordnung und Sauber-
keit im Kitabereich. Wir hoffen Beata fühlt sich bei 

uns wohl und freuen uns, dass sie bei uns ist.

Herzlich Willkommen!

so und so ähnlich lauteten einige interessante Fragen, die 
sich die Kinder Anfang Januar in der Ev. Kindertagesstätte 
stellten! Doch wie kam es dazu?…2023 das Jahr der Taufe…
und die Kinder der Ev. Kindertagesstätte Sinai hatten das 
Glück eine Taufe zu erleben!

Als 127 Kinder sich mit ihren Erziehern Anfang Januar 
2023 in Richtung Christuskirche Bad Eilsen auf den 
Weg machten, war die Aufregung groß. Denn sie soll-
ten heute an einem ganz besonderen Gottesdienst 
teilnehmen dürfen. Eine Kollegin der Ev. Kinderta-
gesstätte Sinai wurde getauft und die Kinder durf-
ten diese hautnah miterleben und viele Ihrer Fragen 
klären.

In einem kindgerechten Gottesdienst wurden die Kinder 
von Sarine Potgieter und Pastor Hendrik Blank empfan-
gen, um gemeinsam die Taufe von Viktoria Steblau zu 
feiern. 

Es wurde gemeinsam gesungen, zwei Handpuppen 
erklärten den Kindern spielerisch was heute im Gottes-
dienst passiert und das eine Taufe etwas ganz besonde-
res ist. Dann wurde Viktoria unter den Augen vieler neu-
gieriger Kinder am Taufbecken getauft. Pastor Blank und 
Vikarin Sariné Potgieter sprachen den Segen und sangen 
mit den Kindern. Die Lieder wurden am Klavier begleitet 
und auch einige Kolleg:innen von Viktoria übernahmen 
aktive Rollen im Gottesdienst, um ihr einen sehr schönen 
und ganz besonderen Tag zu gestalten. 

Nach dem Gottesdienst erhielt Viktoria von jedem Kind eine 
Blume und die Kinder wünschten Ihr bei einem Spalier vor 
der Kirche viel Glück und viel Segen auf all Ihren Wegen.

„Wird Viktoria heute 
gegluggert?“

„Was ist eine Taufe?“

„Wird Viktoria heute 
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Am 24.11.2022 machten sich 
die ABC-Raketen und zwei 
Erzieherinnen auf den Weg 
zur Sparkasse in Bad Eilsen. Im Gepäck hat-
ten sie eine Menge selbstgebastelten Baum-
schmuck. Gemeinsam schmückten sie den 
Tannenbaum im Eingang der Sparkasse. 

Als Dankeschön für die fleißige Arbeit 
erhielten sie eine Geldspende für die 
Kita. Auf diesem Weg möchten wir uns 
noch einmal recht herzlich bedanken. 

Oh, Tannenbaum

Unser neuer 
            Turtle-Bus

In der 1. Novemberwoche fanden die Later-
nenfeste der einzelnen Gruppen der Kita 
Emmaus statt. Nach einem kleinen Laternen-
umzug durch den Kurpark ließen die Gruppen 
den Abend auf dem geschmückten Außenge-
lände mit einem Hotdog und warmen Punsch 
ausklingen.

Ich geh' mit meiner              
                   Laterne

Vorbei ist die Zeit, in der unsere Krippenkinder mit 
bereits in die Jahre gekommenen Kinderwagen und 
Karren durch die Gemeinde gezogen sind. 

Bereits im Dezember 2022 kam ein riesiges Paket 
im Kindergarten an und ausgepackt haben die Kol-
legen gemeinsam mit den Krippenkindern einen 
Turtle-Bus, ein großer Krippenkinderwagen, in dem 
6 Kinder Platz finden und selbstständig ein- und 
aussteigen können.

Ein großes Dankeschön geht an die Volksbank in Bad Eilsen, die uns den tollen Wagen 
gespendet hat und zukünftige Ausflüge für unsere Kleinsten in die nähere Umgebung der 
Kita erleichtert.

Christmas Tree
F L A T  I L L U S T R A T I O N
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Christmas Tree
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Christmas Tree
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6    7  



  Der Weg nach Bethlehem 
Endlich war es soweit, am 02.12.2022 machte 
sich die ganze Kita Emmaus auf den Weg nach 
Bethlehem. Alle 6 Gruppen wurden zeitver-
setzt vom Engel an der Grundschule begrüßt.

Dort trafen die Familien auf Maria und Josef. 
Zusammen mit der schwangeren Maria und 
Josef machen sich die Familien auf den Weg 
durch den Kurpark nach Bethlehem, um dem 
Befehl der Volkszählung von Kaiser Augustus 
nachzukommen. Die Familien trafen auf insge-
samt 4 Stationen.

An der ersten Station begegneten Sie einem 
Esel, der ihnen half den Weg zu erleich-
tern. In Bethlehem angekommen 
sahen sie in der Ferne die Lichter von 
einem Wirtshaus. Zwei Wirte begrüß-
ten die Familien an der Konzertmuschel 
im Kurpark. Hier erfuhren alle, dass zu 
viele Menschen in die Stadt Bethlehem 
gekommen waren – in keiner Herberge 
gab es ein freies Zimmer oder ein Bett. 
Doch eine alte Frau hatte Mitleid und 
bot ihnen einen Platz im Stall an. Die 

Familien zogen los zur letzten Station, die sich 
an der Kirche befand. 

Maria brachte an der Kirche Jesus zur Welt und 
legte ihn in eine Krippe. Zusammen mit den 
Eltern und den Hirten wurde ein Lied für das 
Königskind gesungen. 

„Der Weg nach Bethlehem“ endete mit lecke-
ren Keksen und Kinderpunsch für alle.

„Gott wird Mensch und fast niemand merkt 
es. Das spektakulärste geschieht völlig im 
Unscheinbaren.“

Das Team der Kindertagesstätte Emmaus freut sich darüber, 
gleich zwei neue Kolleginnen begrüßen zu dürfen.

Isabell Carl und Denise Möller unterstützen tat-
kräftig in der Mäusegruppe. 

Wir wünschen beiden, in ihrer neuen 
Gruppe und im Team viel Freude, Spaß und 

Gottes Segen.

Zuwachs im Team

Wieder einmal hieß es Abschied nehmen. 
Marion Kirstein war über viele Jahre unsere 
Küsterin in Bad Eilsen. 

Es war eine gute Zeit mit vielen herausfordern-
den und schönen Erlebnissen. Gottesdienste, 
Veranstaltungen und Festen – Marion Kir-
stein ist mit ihrer fröhlichen und zupacken-
den Art immer ein Ansprechpartner gewesen. 
Besonders in den Wechseln im Team war sie 
eine Konstante. Im mitunter wuseligen Alltag 
behielt sie in Kirche und Gemeindehaus den 
Überblick und sorgte dafür, dass dem Chaos 
gewehrt wurde. Und als Verstärkung brachte 
sie gerne auch ihren Mann Burkard mit.

Wundervolle Fügung: Nach dem Vorstel-
lungsgespräch im Kirchenvorstand am 29. 
Januar war uns sofort klar: Diese beiden 
Menschen passen wunderbar in das „Team 
Jesus“ in unserer Gemeinde.

Zum einen Natalia Hashchenko. Sie stammt 
aus der Ukraine, lebt nun in Heeßen und enga-
giert sich in unserer Gemeinde. Und zum ande-
ren Angela Binder aus Bückeburg, wo sie schon 
seit längerem in der Kirchengemeinde aktiv ist.

Beide werden sich in unterschiedlichen Stun-
denanteilen um die vielfältigen Aufgaben als 
Küsterin kümmern. Diese haben nicht nur eine 
praktisch-organisatorische sondern auch eine 
geistliche Dimension.

Herzlichen Dank, Marion!
Herzlichen Dank, Marion!

Im Namen der Gemeinde.Im Namen der Gemeinde.

Im Namen des Teams.Im Namen des Teams.

Und von mir persönlich.
Und von mir persönlich.

Herzlicher Abschied in einem emotionalen 

Gottesdienst am 12. Februar

Liebe Angela, liebe Natalia: 
Liebe Angela, liebe Natalia: 

Seid herzlich willkommen!
Seid herzlich willkommen!

Ich freue mich auf die Ich freue mich auf die 

Zusammenarbeit mit Euch!
Zusammenarbeit mit Euch!

Hendrik Blank

Natalia Hashchenko und Angela BinderNatalia Hashchenko und Angela BinderNatalia Hashchenko und Angela BinderNatalia Hashchenko und Angela BinderNatalia Hashchenko und Angela BinderNatalia Hashchenko und Angela BinderNatalia Hashchenko und Angela BinderNatalia Hashchenko und Angela BinderNatalia Hashchenko und Angela BinderNatalia Hashchenko und Angela BinderNatalia Hashchenko und Angela BinderNatalia Hashchenko und Angela Binder

übernehmen das Küsteramt.

  Der Weg nach Bethlehem 
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ich es! Du Hermine, das muss Maria sein, schau 
mal, der Engel hat eine Blume in der Hand – 
eine Lilie. Weißt du, eine weiße Lilie ist die 
Erkennungsblume für Maria, die ist auf ganz 
vielen Bildern zu sehen. Ich denke, das ist der 
Engel Gabriel, der Maria sagt das sie bald ein 
Kind bekommt.“

„Genau, das ist doch der Engel, der ihr sagt: 
Gott hat dich auserwählt und das Baby 
soll Jesus heißen,“ erinnert sich Hermine.
Sie schaut sich das Bild noch einmal genauer 
an: „Du Mira, das gibt ś doch nicht! Schau, da 
ist ein Stern mit einem Edelstein über Marias 
Kopf.“

„Oh ja, du hast recht! Von dem Stern gehen 
Wellen in drei Richtungen siehst du das?,“ Mira 
überlegt, „ich denke, das ist ein Zeichen für 
Gottes Anwesenheit. Wirklich richtig schön!“ 
Es poltert vor der Kirchentür und schnell flit-
zen Mira und Hermine hinter den Altar und 
verstecken sich.

„Du, hier hinten hat jemand einfach was  auf 
den Altar geschrieben, das ist ja unmöglich!“ 
sagt  Hermine empört. „Leise, 
da kommt jemand. Schnell in 
unser Mauseloch, da erkläre ich 
dir das.“ Beide huschen schnell 
in ihr Nest und kuscheln sich ein.

Mira erklärt: „Der Künstler Erich Klahn hat 
dort hinten ein altes lateinisches Gebet auf-
gemalt. Man nennt das Sakristei Gebet. Es ist 

sozusagen ein Vorbereitungsgebet auf den 
Gottesdienst.“ „Kannst du Latein?“; fragt Her-
mine. „Nein, leider nicht, aber ich habe mal 
gehört, wie es jemand übersetzt hat. Es heißt 
ungefähr so:

Komm, Schöpfergeist,
weide den Hirten, führe den Anführer,
gib dem, der geben wird,
öffne dem, der öffnen wird.
Du sendest deinen Geist aus 
und sie werden geschaffen
und du wirst das Antlitz der Erde erneuern.
Halleluja

„Ich finde das hier 
in der Kirche rich-
tig spannend Mira, 
was es hier alles 
zu sehen gibt. 
Meinst du die Men-
schen die hier zu 
Besuch im Gottes-
dienst sind wissen 
das auch alles?“ „Nein,“ schmunzelt Mira, „wer 
traut sich denn hinter den Altar zu schauen, 
außer uns?“

Und während in der Kirche fleißig an der Elekt-
rik gearbeitet wird, kuscheln sich Mira und Her-
mine gemütlich in Ihrer Mäusehöhle zusam-
men und überlegen, was sie als nächstes ent-
decken möchten...

Hermine und Mira werden weiterhin die Kirche erkunden. Ruth Everding schreibt alles auf.

Wenn es Ecken gibt, über die ihr schon immer etwas wissen wolltet, schreibt gerne an 

q gemeindebrief@evkirche-eilsen.de oder meldet Euch im 

q Kirchenbüro: 0 57 22 / 8 43 07.

Mit den KirchenmäusenMit den KirchenmäusenMit den Kirchenmäusen
auf Entdecker-Tour

„Oh, ist das schön!“. flüstert Her-
mine, „alles aus Gold! Wie das 

glänzt!“ Mira und Hermine sind auf eine Altar-
kerze geklettert damit sie besser sehen kön-
nen und schauen sich das zugeklappte Altar-
bild an.

„Du Hermine 
das ist kein 
Gold, das ist 
ein Messingre-
lief, aber es 
glänzt genauso 
schön,“ erklärt 
Mira. „Das sind 
zwei Bilder, die  
mit dem Leben Jesu zu tun haben. Ich denke, 
der Altar ist  jetzt zugeklappt, weil Bauarbeiten 
in der Kirche sind. Einmal im Jahr wird er aber 
immer zugemacht – am Gründonnerstag vor 
Ostern. Dann bleibt der Altar zu bis zum Oster-
morgen. Alle Christen sind ganz traurig, weil 
Jesus gekreuzigt wird und dann sieht es eben 
auch traurig in der Kirche aus. Kein Altartuch, 
keine Blumen, keine Kerzen. Am Ostermorgen 
zieht dann die Gemeinde mit leuchtenden Ker-
zen in die dunkle Kirche ein und …“

„Wie schön,“ unterbricht Hermine, „das möchte 
ich auch mal sehen! Ob das unheimlich ist? Da 
muss ich bestimmt früh aufstehen um das zu 
sehen, oder?“  „Da hast du recht,“ lacht Mira, 
„noch vor Sonnenaufgang. Also, erst kommen 

sie mit Kerzen 
und klappen 
den Altar wieder 
auf und dann 
kommen das 
neue Tischtuch, 
die Blumen, 
die Altarker-
zen… Hermine, 
lass uns schnell 
noch die Motive 
a n s c h a u e n 
bevor die Elekt-
riker kommen.“

„Schau, das rechte Relief ist bestimmt die 
Taufe von Jesus,“ meint Hermine. „Ich sehe 
die Taube, die den Geist Gottes symboli-
siert, über Jesus.  Johannes tauft ihn, die 

Geschichte habe 
ich schon mal 
gelesen. Das 
kenne ich! Aber 
das linke Motiv 
ist irgendwie 
komisch.“

„Da hast du 
recht. Das ist 
s c h w i e r i g e r 
zu erkennen…, 
überlegt Mira. 
„Ha, jetzt weiß 

Teil 3
ich es! Du Hermine, das muss Maria sein, schau sozusagen ein Vorbereitungsgebet auf den 

Teil 3

Kreuz und quer
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Am dritten Adventswochen-
ende fand nach zwei Jahren 
Pause, das Benefizkonzert der 
Bückeburger Jäger und des 
gemischten Chor Eilsen end-
lich wieder in der Christuskirche statt. Die 
Arbeitsgemeinschaft den Kindern von Tscher-
nobyl, hatte die Kirche dazu wieder gemütlich 
hergerichtet und bewirtete die Gäste bei weih-
nachtlichen Klängen mit Getränken und einem 
kleinen Imbiss.

Die zweite Kerze brachte den Abendgottesdienst mit der Band [A]cross 
und dem Posaunenchor Bad Eilsen-Rolfshagen zum Erleuchten. Nicht nur 
die besinnlichen und rhythmischen Klänge brachten die Besucher in Weih-
nachtsstimmung, sondern auch das anschließende Miteinander zu Heißgeträn-
ken und Würstchen im Adventsdorf.

...ein Lichtlein brennt. Erst eins, dann zwei dann drei dann vier, dann steht das Christkind 
vor der Tür… Ganz im Sinne dieses adventlichen Gedichtes wurde von der Kirchengemeinde 
Bad Eilsen die Adventszeit in diesem Jahr gestaltet. Dabei gab es vier Highlights und sicher 
noch viele weitere Lichtmomente, um sich auf das Weihnachtsfest und die Geburt von Jesus 
Christus einzustimmen.

Advent, Advent, . . .Advent, Advent, . . .Advent, Advent, . . . Advent, Advent, . . . 

Einen Tag, bevor die erste Kerze entzündet wurde, 
strahlte der Eilser Weihnachtsmarkt in warmem 
Licht. Erfreulicherweise konnten in diesem Jahr wie-
der viele Aussteller dabei sein, die in den letzten Jah-
ren Corona bedingt ausgefallen waren. Das Konzept 

bekam ein paar neue Ausrichtungen. So wurde die Christus-
kirche zum „Stöber-Café“ und lud die Gäste zum Stöbern 
im Flohmarkt und gleichzeitigen Kaffeetrinken ein. „So 
soll der Flohmarkt in Zukunft wei-
terhin gestaltet sein," hörte man aus 
vielen Mündern. Das bestärkt uns 
im nächsten Jahr das familiäre und 
gemeinschaftlich ausgerichtete 
Konzept weiter zu entwickeln.

Kreuz und quer
Kreuz und quer
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Luhdener Wunder der Heiligen NachtLuhdener Wunder der Heiligen Nacht
„Seid alle froh, hört die gute Nachricht, 
spürt euer Herz, kommt, und atmet auf!“ 
Auch wenn nicht jeder Ton perfekt gesun-
gen wird, rühren Maria und Joseph, die Engel 
und Hirten, die Königinnen und die Erzähle-
rinnen mit allem, was sie singen und sagen 
an die Herzen der über 100 Gottesdienstbe-
sucher, die sich am Heiligen Abend auf den 
Weg in das St.-Katharina. Kirchenzentrum in 
Luhden gemacht haben. 

15 Kinder und Jugendliche im Alter zwi-
schen 4 und 14 Jahren haben viele 
Wochen eifrig geprobt. Marek Schim-
melpfennig hat mit großem Einsatz, 

unterstützt von Anke Beckmann, auch für das 
Weihnachtsfest 2022 wieder ein Krippenspiel 
entwickelt und bereits seit Anfang Novem-
ber eingeübt – diesmal in Reimen. Gereimtes 
auswendig lernen, fällt das den Kindern nicht 
besonders schwer? Im Gegenteil! Bemerkens-
wert, wie konzentriert die Verse gelernt und 
wie anrührend sie wiedergegeben wurden. „Ich 
bin der Engel, der Freude macht“, sagt einer der 
Engel, „Freude bringt Licht in die dunkle Nacht“ 
und sendet damit einen Lichtstrahl der Freude 
zu uns allen. Die Reime geben dem Stück „Das 

Wunder des Heiligen Abends“ einen würdevol-
len Rahmen. A propos Rahmen: Für die Kos-
tüme zeichnete Vera Slawitschek verantwort-
lich, den musikalischen Rahmen und ein geistli-
ches Wort übernahm Lutz Gräber. 

Besonders beeindruckend: Mit Melinda wirkte 
auch ein Mädchen aus der Ukraine mit, die 
bereits seit längerer Zeit bei uns ist. Sie spricht 
inzwischen fast perfekt deutsch. Und wenn sie 
als Königin die Worte rezitiert: „Bei König Hero-
des sind wir gewesen, wir haben aus seinem 
düstern Blick gelesen, dass er ist neidisch und 
voller Tück .́ Wir kehren nicht zu ihm zurück“, 
dann scheint durch die Gestaltung der bibli-

schen Geschichte die furchtbare Kriegsge-
genwart mit dem Aggressor und dem 
Überfall Russlands auf die Ukraine 

auf – und das Stück ist plötzlich ganz 
aktuell.

Um 23 Uhr wurde im Luhdener Kirchen-
zentrum mit ca. 50 Personen besinnlich die 
Christnacht begangen. Im Anschluss gab es 
Glühwein und Punsch und fröhliche Gemein-
schaft bei der Verlosung.

Lutz Gräber

Das vierte Licht leuchtete durch 
die gesamte Adventszeit. Das 
Adventsdorf hatte mit seinen 
„Buden Fenstern" wieder geöff-
net und lud Tag und Nacht zum 

Schauen und Staunen ein. Vielen Dank an die ehren-
amtlichen Mitarbeiter*innen, die in diesem Jahr wie-
der so viel Kreativität zeigten, um die Buden mit 
einem reichhaltigen Angebot zu bestücken. Danke 
auch an alle, die sich bereit erklärt haben mehrmals 
wöchentlich im Adventsdorf für den Verkauf der 
weihnachtlichen Produkte zu sorgen..

Wir hoffen, dass auch im nächsten Jahr das Adventsdorf seine Türen wieder öffnen kann. Herz-
lich laden wir dazu ein, sich in diesem Jahr beim Herrichten des Dorfes, beim Werken und Gestal-
ten einzubringen. So kommt die weihnachtliche Freude nicht nur zu uns, sondern besonders zu 

denen, die wir mit den Einnahmen unterstützen können. 
Die Hilfsprojekte des Gustav Adolf Werkes, des CVJM-Weltdienstes und der Arbeitsgemein-

schaft den Kindern von Tschernobyl erhalten die Einnahmen aus dem letzen Jahr.

Kreuz und quer
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Ein toller Erfolg Ein toller Erfolg 
für die Arbeit mitfür die Arbeit mit
Kindern und Jugendlichen Kindern und Jugendlichen 
"Kinder & Jugend? Dafür habe ich was übrig!" Unter 
dieser Überschrift haben wir in der Kirchengemeinde 
Bad Eilsen viele von Ihnen angeschrieben und um Hilfe 
gebeten. 

Seit nun mehr fünf Jahren gelingt es mit Ihrer Unterstützung 
eine Diakonenstelle für Kinder- und Jugendarbeit gemeinsam 
mit unserer Kooperationsgemeinde Steinbergen zu halten. 
Darüber freuen wir uns sehr! 

Alle Jahre wieder heißt dies auch Sie um Unterstützung zu 
bitten. Stellvertretend für unsere Kinder und Jugendlichen 
freue ich mich heute ein riesiges DANKE sagen zu können.

Bis zum heutigen Tage (01.02.23) sind seit der letzten 
Fundraising Aktion im Jahr 2021

7.015,-€
eingegangen. Damit sind wir dem notwendigen 
Ziel von 10.000,- € einen großen Schritt näher 
gekommen und zuversichtlich auch dieses Jahr 
ein weiteres Kapitel dieser Erfolgsgeschichte 
schreiben zu können. Gemeinsam schaffen wir 
das! Helfen Sie mit?

Wir danken herzlich für Ihre Unterstützung:
Ev-luth Kirchengemeinde Bad Eilsen, Volksbank in Schaumburg und Nienburg eG,  
IBAN: DE 89 2559 1413 0002 2250 02, Zweck: Förderkreis Jugendarbeit 
Spenden sind steuerlich absetzbar. Damit wir Ihnen eine Spendenquittung zusenden können, nennen Sie 
uns bitte auf dem Überweisungsträger Ihren vollständigen Namen und Ihre Adresse.

Mit herzlichen 
Grüßen

Pastor 
Hendrik Blank

Was wird eigentlich…Was wird eigentlich…
...aus dem Pfarrhaus in Luhden? Wie geht 
es überhaupt da weiter? So fragen sich viele. 
Gerade auf dem Hintergrund, dass die zweite 
Pfarrstelle unserer Kirchengemeinde im ver-
gangenen Jahr durch die Synode gestrichen 
wurde.

Im Pfarrhaus leben aktuell sieben ukraini-
sche Gäste. Betreut und unterstützt von einem 
weiterhin dankenswert engagierten Team 
von Ehrenamtlichen. Zweimal in der Woche 
Deutschkurs, Hilfe bei Behördengängen, Fahr-
ten zu Ärzten, zum Einkaufen und, und…

Unterstützung erfahren diese dabei durch 
Jan Fischer vom Diakonischen Werk. Wir alle 

wünschen uns Frieden für die Ukraine – und 
ahnen zugleich das dies noch längere Zeit dau-
ern kann. In dieser Spannung leben unsere 
Gäste.

Niemand kann genau sagen, wie sich die Situ-
ation entwickeln wird. Aber wir stehen weiter-
hin verläßlich an der Seite unserer Gäste.

Im Gemeindeteil des Hauses am Lindenbrink 
17 gibt es gleichfalls eine Menge Leben. Regel-
mäßige Gottesdienste, das Kirchcafé, der Gos-
pelchor und bald auch wieder eine Krabbel-
gruppe. Schauen Sie doch einfach mal vorbei!

Hendrik Blank

Unterstützergruppe beim Treffen in der Bibliothek in Bad Eilsen
Unterstützergruppe beim Treffen in der Bibliothek in Bad Eilsen

q Kirchencafé,  jeder 1. MONTAG im Monat.

q Gospelchor, montags 20 – 21.30 Uhr

q Kabbelgruppe, ist in Planung!!

Kreuz und quer
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Am 5. Dezember konnten wir mit dem Kir-
chencafé endlich mal wieder eine gemein-
same Adventsfeier im Kirchenzentrum fei-
ern. Fleißige Hände hatten wieder für eine 
ganz tolle, stimmungsvolle Dekoration 
gesorgt.

So war es Sariné die sich Zeit für Luhden 
genommen hat. Mit Weihnachtsliedern und 
einer sehr schönen Andacht hatten wir einen 
sehr schönen Adventsnachmittag bereitet. 
Kaffee und Kuchen waren reichlich vorhan-
den. Charlotte Bock hatte mit selbstgebacke-
nem Lebkuchen die Kaffeetafel bereichert. 
Charlotte, vielen Dank für deine Mühe. 

Natürlich gab es auch Geschenke. Der Niko-
laus hatte schon vorher den Weg zu uns gefun-
den. Zusätzlich hatte auch Anne Olms für jeden 
Gast eine Kleinigkeit gebastelt. Anne, Ganz 

h e r z l i c h e n 
Dank dafür.

Etwas emotional wurde es, als Alla Poljantchi-
kova das Wort ergriff und sich im Namen aller 
ukrainischen Gäste für alles bedankte, was sie 
hier im Haus Gutes erfahren. Mit einem Lied 
und Gebet endete ein toller Nachmittag und 
alle hoffen auf ein gesundes und friedvolles 
2023.

Am 9. Januar konnten wir bei vollem Haus mit 
unseren Gästen auf das neue Jahr 2023 ansto-
ßen. Heute war Herr Hasse zu Gast. Er gab 
einen ausführlichen Bericht über das jetzige 
Kirchenleben in Bad Eilsen. Besonders wichtig 
war es uns, einmal zu hören, wie es zukünftig 
im Kirchenzentrum Luhden weitergeht. Hierzu 
nahm er auch sehr ausführlich Stellung. Nun 
wissen wir, dass das Kirchenzentrum erhalten 
bleibt, hier weiterhin das Kirchencafé und auch 
Gottesdienste stattfinden werden. Herr Hasse, 
danke dass Sie sich für Luhden Zeit genommen 
haben. Nach einen interessanten Nachmittag 
freuen wir uns auf den 5. Februar.

Kaffeeduft Kaffeeduft 
in Luhdenin Luhden

Ausblick:
Nette Menschen treffen? Leckeren Kuchen genießen?
Gemeinsam Ausflüge erleben? All dies ist auch im 
neuen Jahr in unseren Kirchcafes möglich.

q jeden 1. MONTAG im Monat 
 ab 15.30 Uhr im Kirchenzentrum in Luhden.

q jeden 1. DIENSTAG im Monat, 
 ab 15 Uhr im Gemeindehaus in Bad Eilsen.

Manches ist in Vorbereitung und Planung. So ein Ausflug in den Landtag am 7. März, 
leckeres Spargelessen, eine Ausflugsfahrt auf der Weser und vieles mehr.

Bereits heute freue ich mich auf die gemeinsame Zeit.

Auch im Namen der Teams herzlichen Gruß & hoffentlich bis bald!

Hendrik Blank

Nette Menschen treffen? Leckeren Kuchen genießen?Nette Menschen treffen? Leckeren Kuchen genießen?

Eigentlich spricht das Bild für sich. Acht Kinder treffen sich mit ihren Eltern regelmäßig Mittwochs 
ab 9:00h im Ev. Gemeindehaus an der Friedrichstr. 3 in Bad Eilsen in der Bibliothek. Gemütlich 
frühstücken, mit den Kindern spielen, klönen und einfach eine gute Zeit miteinander erleben. Das 
waren einige der Antworten auf meine Frage, was erlebt ihr hier eigentlich.

Interesse? Schauen Sie einfach am Mittwoch morgen vorbei. 

Bei Fragen gibt Annemarie Arlitt gerne Auskunft unter Tel. 01 52 / 31 09 88 59

Krabbel-Krabbel-
GruppeGruppe

Kreuz und quer

Ausblick:Ausblick:
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Hier nun der zweite Teil unserer Kirchenmusiker:

[A]Cross Kirchenband, das sind im Grunde Anja und Marc Hain. Zu zweit mit Gesang, 
Gitarre und Bass unterwegs erweitern sie den Sound immer gerne mit Gastmusikern 
unterschiedlicher Art. So hat sich im Laufe der Zeit ein Verbund an Musikern gebildet, 
der jedes Mal eine neue Zusammensetzung ergibt. Das Liedgut wählen sie gerne aus 
dem modernen Worshipbereich aus oder geben traditionellen Stücken einen moder-
nen Bandsound. Dem Namen [A]Cross entsprechend sind auch gerne Lieder aus 
dem Rock/Pop-Bereich dabei, die nicht direkt für die Kirche geschrieben wurden, 
aber im Kontext passen.

Der Gemischte Chor Eilsen wurde im Jahr 1977 von Renate Wischnat mit über 
100 Mitgliedern gegründet. Das Repertoire reicht von Kirchenliedern über Gospel, 
Volklieder, Operettenstücke bis hin zu Schlagern, welche Chorleiterin Ulrike Köh-
ler mit viel Freude mit den Sängerinnen und Sängern erarbeitet. In seiner lang-
jährigen Geschichte hat der Chor schon einige Europareisen und Wettbewerbe 

erlebt und durch die Singgemeinschaft sind viele Freundschaften entstanden. 

Eine feste Instanz ist er beim Weihnachtsmarkt und Benifiz-Konzerten mit den 
Bückeburger Jägern. Neue Mitglieder sind herzlich willkommen (siehe vorletzte 
Seite).

Die Jugendband bildet sich aus Jugendlichen und jungen Erwachsenen der 
Kooperationsgemeinden, die häufig während der Jugendarbeit Ihren Spaß daran 
entdecken, gemeinsam im zwanglosen, lockeren Verbund Musik zu machen. Für 
die musikalische Begleitung auf Freizeiten, im Gottesdienst und als Live-Band 
bei Musical-Projekten greifen die Mitglieder gerne auf moderne Worship-Songs 
zurück oder covern Pop-Songs mit aussagekräftigen Texten, wobei diese auch 
gerne ganz oder in Teilen individuell angepasst werden.

Regina & Ruth haben sich zu einem Duett zusammen getan und unterstützen 
mit Gesang, Gitarre und Querflöte sehr gerne die Gottesdienste, Weihnachtsfeiern 
und Weltgebetstage. Ihre Spontanität und Flexibilität ist bezeichnend. Der gemein-
same Liederschatz besteht aus thematisch passenden Songs verschiedener Gen-
res und sehr gerne bringt Regina moderne Kirchenlieder aus der katholischen Kir-
che mit. 

Sing & Pray, der Name ist Programm. Der Gospelchor unserer Kirchengemeinde  
umfasst derzeit ca. 25 Mitglieder und wird von Kyra und Sven Rundfeldt geleitet. Die 
beiden engagierten Chorleiter sind gerne viel in der Gospelszene unter-
wegs und bringen auch von dort neue mitreißende Gospelsongs mit. 
Gospel ist zumeist fröhlich und erzählt von der Liebe und Gnade Gottes 
und animiert zum Mitsingen – es ist fast unmöglich, sich nicht vom 
Groove anstecken zu lassen. So gehen die Besucher des Gottesdiens-
tes oder der Konzerte zumeist beschwingt  summend mit einem 
Lächeln nach Hause. Wer Interesse hat, kann sehr gerne zur 
Probe vorbei kommen und mitsingen (siehe vorletzte Seite).

Musik
ist die gemeinsame Sprache 

der Menschheit“

Henry Wadsworth Longfellow

TEIL 2______
______

Kreuz und quer
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Schmiddi in schwindelnder 
Höhe...

Wer hat an der Uhr gedreht?

Kurz nach sieben zeigte die Uhr an der Christuskir-
che seit Anfang des Jahres. Und auch die Glocken 
schwiegen.

Sparen die jetzt auch da Energie – so fragten sich manche. Die Antwort war einfach. Im Rahmen 
der Winterkirche feierten wir die Gottesdienste tatsächlich um Heizkosten zu sparen im Gemein-
dehaus. Diese Zeit nützte ein engagiertes Team von Ehrenamtlichen, um die in die Jahre gekom-
menen Elektroinstallationen in der Kirche auszutauschen und zu erneuern. Auch ein weiterer 
Fortschritt beim Thema Digitalisierung und Beleuchtungstechnik war so möglich. Die Baumaß-
nahme wurde mit 5000,-€ von der Landeskirche gefördert. Danke dafür.

Und vor allem danke an all jene, welche sich mit  vielen 100 Stunden bei  diesem Projekt 
engagiert haben! Ich freue mich bereits heute auf lebendige und bunte Gottesdienste in 
unserer Christuskirche!

BaumaßnahmenBaumaßnahmenBaumaßnahmen

2. Fluchtweg

Gut, wenn man ihn nicht braucht, den Fluchtweg. Aber bes-
ser, wenn es ihn im Fall der Fälle gibt. So war nach einer 
Begehung rasch klar, dass unter den aktuellen Aspekten 
des Brandschutzes für den großen Saal in unserem Gemein-
dehaus in Bad Eilsen ein zweiter Fluchtweg notwendig ist.

Durch die Coronazeit und entstandene Lieferengpässe verzögerte sich dieses Vorhaben immer 
wieder. Begleitet durch den Bauauschuß unserer Gemeinde und Knut Prange vom Landeskirchen-
amt nahm das Projekt aber Anfang des Jahres wieder Fahrt auf. In der Woche nach Ostern soll es 
losgehen. 

In der Fensterfront des Saales wird eine breite Tür eingearbeitet,   die auf eine zu errichtende 
Metallaußentreppe führt. Dies ermöglicht, im Notfall den angesprochenen zweiten Fluchtweg. Im 
Alltag gibt es zusätzlich die Möglichkeit über diese Treppe einfach auf das Außengelände vor dem 
Gemeindehaus zu gelangen, das im Zuge der Baumaßnahme neu und attraktiv gestaltet werden 
soll, damit auch hier ein Raum für Gemeinschaft und Geselligkeit entstehen kann.

Schmiddi in schwindelnder 

Spaß im 

Alles topp!!

Selfiiiiiiiie!

Die Pommes-Schmiede...

Adventsdorf

Fleißig gewerkelt!!

Kreuz und quer
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2ga� er

Danke-Cocktail für die 
       Musical-Teamer 2022

2gather on ice...

Pianistin hinter Gitter

Heilig Abend, 
       23 Uhr
Sing&Pray 
   ist bereit...

Nach dem Fest heißt es:
                       "Abbauen!"

Die Konfis beim Agapemahl in  
    Luhden

Auftakt mit Raclette beim 
Posaunenchor

Die Sternsinger

im Gemeindehaus

Mathilda hat gemalt.
Erkennt ihr es?

?

Heilig Abend, 
Kreuz und quer
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Im Wiesengrund 12
31707 Heeßen

0 57 22/ 90 500 80

Bahr Modultechnik GmbH
Luhden, 0 57 22 / 99 33 - 0

Fahrschule Bormann Bahnhofstraße 14, 
Bad Eilsen, 0171 / 70 75 162

EDEKA Bolinger Bahnhofstraße 16, 
Bad Eilsen, 0 57 22 / 9 05 00 55

Klaus Heise Friseurmeister, Bad Eilsen 
Telefon 0 57 22 / 8 42 00

Insinger & Rinne Kranken- und Altenpfl ege-
dienst/Tagespfl ege, 0 57 22 / 8 18 70

Julianen Apotheke Eilsen
0 57 22 / 8 41 35

Hotel Landhaus Lahmann Fam. Schöne-
mann, Harrlallee 3, 0 57 22 / 83 33

Marklerbüro Kurt Nonnenberg, 
Friedrichstraße 4, Bad Eilsen

Mobile Pflege mit Herz & Hand GmbH
Heeßen, Telefon 0 57 22 / 2 88 09 96

Gisela Nievert, Steuerberaterin
Am Sonnenbrink 6, Luhden, 0 57 22 / 8 14 38

Offener Hauskreis 14- tägig donnerstags 
um 19:30 Uhr 0 57 22 / 8 11 47

Volkhard Simoneit Praxis für Zahnheil-
kunde, Bad Eilsen 0 57 22 / 8 55 10

TT-KFZ Service Warbersche Straße 332, 
Bückeburg 0 57 22 / 2 52 40

0 57 22 / 99 600 57 22 / 9 99 99 anjahain-design.de 

Bückebergstraße 36
31710 Buchholz
0 57 51 / 57 26

Hier kann auch Ihr Name oder Ihr Logo stehen!
Sie möchten die Produktion des Gemeindebriefes unterstützen? Sehr gerne!
Weitere Information erhalten Sie im Kirchenbüro und unter 0 57 22 / 8 43 07.

Creative Nächstenliebe e.V.
Jahnstrasse 11

0 57 22 / 2 88 09 96

ISRAEL - Auf biblischen Spuren 
10 tägige Bildungs- und Begegnu ise

Entd k Si it d Bib l i d H d d H ili L d
Ve
wo
Be te historische und religiöse Stät
te
  mit seinen heiligen Stätten: 

Berg der Seligpreisungen, Tabgha, Kapernaum u. a. 

 ko
  Via Dolorosa, Grabeskirche, Klagemauer, Gar-

ten Gethsemane, Yad Vashem u. a.  
 Hebron
 Avdat


R i it 01 11 023 IL3E1006KaP
385*

95

burg

en: Flüge mit Bordservice, Flughafen- und Sicher-
heitsgebühren; Übernachtung im Doppelzimmer mit Bad oder 

: Flüge mit Bordservice, Flughafen- und Sicher-
heitsgebühren; Übernachtung im Doppelzimmer mit Bad oder 

: Flüge mit Bordservice, Flughafen- und Sicher-

Dusche/WC in landestypischen Mittelklasse-Hotels, HP (Früh-
heitsgebühren; Übernachtung im Doppelzimmer mit Bad oder 
Dusche/WC in landestypischen Mittelklasse-Hotels, HP (Früh-
heitsgebühren; Übernachtung im Doppelzimmer mit Bad oder 

stück und Abendessen); fachkundige deutschspr. Reiseleitung; 
Dusche/WC in landestypischen Mittelklasse-Hotels, HP (Früh-
stück und Abendessen); fachkundige deutschspr. Reiseleitung; 
Dusche/WC in landestypischen Mittelklasse-Hotels, HP (Früh-

Eintrittsgelder; Transfers, Rundfahrt und Ausflüge im moder-
stück und Abendessen); fachkundige deutschspr. Reiseleitung; 
Eintrittsgelder; Transfers, Rundfahrt und Ausflüge im moder-
stück und Abendessen); fachkundige deutschspr. Reiseleitung; 

nen, klimat. Reisebus lt. Programm; Karten- & Info-Material.
Eintrittsgelder; Transfers, Rundfahrt und Ausflüge im moder-
nen, klimat. Reisebus lt. Programm; Karten- & Info-Material.
Eintrittsgelder; Transfers, Rundfahrt und Ausflüge im moder-

  

*Sollte die Mindestteilnehmerzahl von 21 Personen nicht erreicht werden, kann Reise Mission die Reise gemäß § 9 AGBs am 01.08.2023 absagen. 

ÄGYPTEN - ÄTHIOPIEN - ALBANIEN - ARMENIEN - ASERBAIDSCHAN - BALTIKUM - BULGARIEN - CHILE - CHINA - FRANKREICH - GEORGIEN - GRIECHENLAND - GROSSBRITANNIEN - IRLAND - 
ISRAEL - ITALIEN - JORDANIEN - KROATIEN - LIBANON - MALTA - MAROKKO - MEXIKO - OMAN - ÖSTERREICH - PORTUGAL - POLEN - RUMÄNIEN - SCHOTTLAND - SKANDINAVIEN - SLOWAKEI - 
SARDINIEN - SCHWEIZ - SPANIEN - SÜDAFRIKA - RUSSLAND - TANSANIA - TSCHECHIEN - TUNESIEN - TÜRKEI - UNGARN - UKRAINE - USBEKISTAN - USA - ZYPERN - Kreuzfahrten u. v. m.

ReiseMission - ökumenisch und weltweit - Begegnungsreisen  Pilgerreisen  Studienreisen  Konzertreisen 
Jacobstr. 10, 04105 Leipzig, Tel. 0341 308541-0, Fax -29; www.reisemission-leipzig.de, info@reisemission-leipzig.de 

Wir danken herzlich den Unterstützern des Gemeindebriefes:
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„God gave me 
                a song“
„Musik macht das Herz weich. Ganz still 
und ohne Gewalt, macht sie die Tür zur 
Seele auf“ schreibt Sophie Scholl.

Es gibt nur wenige Dinge, die uns auf so 
einfache Weise glücklich machen können 
und erfüllen, wie die Musik. Gefühlvoll, 

manchmal still und nachdenklich, fröhlich, 
schwingend, laut und aufbrausend – Mu-
sik begleitet unser Leben, oft ganz unbe-
wusst. Ich kann mir ein Leben ohne Musik 
nicht vorstellen.

Wenn ich abgespannt und müde zum Gos-
pel- oder Posaunenchor gehe, geschieht 
immer das Gleiche. Spätestens beim zwei-
ten Lied vergesse ich alles was mich be-
drückt und belastet, tauche ich ganz ein in 
Melodie und Text. Musik macht glücklich! 
Das spüre ich.  Wie schön ist es, in Gemein-
schaft selbst daran mit zu wirken und Me-
lodien mehrstimmig entstehen zu lassen.

Im Posaunenchor und im Gospelchor stel-
le ich aber auch immer wieder fest: Mu-
sik drückt etwas aus, was wir oft nicht mit 
Worten sagen können. Unbewusst trägt 
sie mich, berührt mein Herz, mein Inneres. 
Da spielen wir im Posaunenchor das Lied 
„Gott ist gegenwärtig“ erst als Choral und 
dann als Swing Version und ich denke: Ge-
nauso muss Gott sein, manchmal trägt er 
dich, ist einfach da und dann gibt er deinen 
Leben richtig Schwung!

Auch im Gospelchor bringen mich die ein-
fachen Worte der Songs und die wunder-
schönen Lieder Gott näher. „I will be the-
re when you call, I will be there when the 
teardrops fall“ (Ich werde da sein, wenn 
du mich rufst, ich werde da sein wenn du 
weinst), oder „You can`t beat God´s giving“ 
(Du kannst das, was Gott dir schenkt, nicht 
übertre� en)

In der Musik wird der Glaube vermittelt 
ohne viele Worte und Erklärungen und sie 
berührt unsere Seele.

Bei uns in der kooperativen Kirchenge-
meinde Bad Eilsen- Steinbergen gibt 
es sehr viele Möglichkeiten „die Tür zur 
Seele“ zu ö� nen, sei es indem man selbst 
Musik macht oder die Vielfalt der musi-
kalischen Möglichkeiten einfach nur ge-
nießt. Beide Gemeinden bieten dazu eine 
Fülle an.

In einem alten Kirchenlied heißt es: „ Du 
meine Seele singe, wohlauf und singe 
schön…“ , damit habe ich nicht nur ein 
Lied auf den Lippen, sondern ein Lied im 
Herzen. So übersprudelnd wie die Musik, 
kann auch der Glaube an Jesus Christus 
sein. Herzliche Einladung diese Erfahrung 
in unseren Kirchengemeinden zu machen, 
mit und ohne Musik.

Ruth Everding

Mus  unn GEmen

Beide Gemeinden haben jeweils M M einen Posaunen- und M M einen Gospelchor, 
Steinbergen M M eine Gitarrengruppe, Eilsen den
M M Gemischten Chor,M M die Jugend-Band besteht aus Mitgliedern des Check Inn 
und des Teamer Turm Tre� s, die Bands M M Leuchtfeuer und M M [A]cross und selbst-
verständlich unsere M M Orgelspielerinnen und Orgelspieler, die die Gottesdienste 
begleiten. 

Dazu kommen besondere Konzerte und Worship Abende
unserer Musikgruppen im Einzelnen, Kooperationen 
unserer Musiker untereinander, Gastmusiker, ...

Hören Sie 
gern mal rein

Wir treffen uns 

am Freitag, 3. MärzFreitag, 3. März

um 17 Uhr zum Gottesdienst 17 Uhr zum Gottesdienst 

im Gemeindehaus SteinbergenGemeindehaus Steinbergen (Kirchtr. 11a)

mit anschließendem gemütlichen Beisam-

mensein bei Getränken und Essen aus dem 

Weltgebetstagsland Taiwan.

Herzliche Einladung!

Glaube bewegtGlaube bewegt

manchmal still und nachdenklich, fröhlich, Auch im Gospelchor bringen mich die ein-

Bad Eilsen Steinbergen miteinander28    29  



von besonderen Wildtieren, die jeder auf 
einer Safari Fahrt tre
 en muss, sonst war 
dieses Abenteuer nicht erfolgreich – näm-
lich: Löwe, Leopard, Elefant, Nashorn und 
Bü
 el. Diese „Big Five“ zu tre
 en ist das 
Ziel eines jeden Safari Fahrers und manch-
mal gibt es auch einen Preis für die Person, 
die zuerst den Löwen, den König der „Big 
Five“ gesehen hat.

Mit dem Spruch von Ma Ma Gombe im 
Hinterkopf und der Ho
 -

nung, meine Vorsätze 
nicht wie jedes Jahr 

aus dem Blick zu 
verlieren, habe ich 
mich selbst ge-
fragt, was meine 
„Big Five“für das 
Jahr 2023 sind? 
Nach langem 
N a c h d e n k e n 

habe ich meine Ziele für 2023 gefunden - 
nämlich: im Augenblick zu leben und nicht 
zu viel nachzudenken über Morgen, weni-
ger an mir selbst zu zweifeln, mehr Zeit für 
meine Spiritualität zu haben, den zweiten 
Teil meines Vikariats zu genießen und im-
mer mehr zu lernen und schöne Momente 
mit Freunden zu teilen. Vielleicht ist jetzt 
die Zeit auch für dich über deine „Big Five“ 

für 2023 nachzudenken und dann können 
wir uns auf unserer gemeinsamen Safari 
immer wieder an unsere Ziele erinnern.

Liebe Safari Mitfahrer*innen, los geht es mit 
der Suche nach Euren/Ihren „Big Five“ und 
immer die Augen o
 enhalten – manchmal 
tri
 t man den Löwen dort, wo man das nie 
erwartet hätte.

Herzlich willkommen zurück bei unserer Safari Fahrt liebe Mitfahrer*innen! Am Anfang 
ist es vielleicht noch ein bisschen frisch, aber so langsam können wir auch wieder den 
Frühling begrüßen hier auf unserer Safari Fahrt! Vielleicht singen wir zu Beginn unserer 
Fahrt ein Afrikaanse Frühlingslied und wecken damit die Sonne aus ihrem langen Win-
terschlaf! 

„Es ist herrlicher Frühling, 
der Winter ist vorbei

Wieder lädt der Berg, 
die Schluchten dich und mich ein.

Hol-la-drei-hoo-ha, 
hol-la-drei-halt“ 

Am Beginn eines neues Jahres ist ein Blick 
in die Zukunft und in das Jahr 2023 im-

mer eine 
g u t e 

Idee. 
Seit Anfang dieses Jah-
res habe ich mich öfter 

selbst gefragt, was meine 
Wünsche für dieses Jahr 

sind und was ich dieses 

Jahr anders machen möchte. Mit diesen 
„Neujahrsvorsätzen“ tue ich mich immer 
sehr schwer, weil die normalerweise Ende 
März keine Rolle mehr spielen und schon 
längst vergessen sind. Bis Ende März 2022 
war ich doch nur zweimal joggen insge-
samt, die Bücher liegen immer noch un-
gelesen im Regal, die neuen Rezepte habe 
ich immer noch nicht ausprobiert und mei-
ne Zeit, die ich auf Instagram verbringe, ist 
immer noch zu viel. Neulich habe ich einen 
Spruch aus dem Buch „Safari des Lebens” 
von John Strelecky gelesen, der uns viel-
leicht hilfreich sein könnte bei unseren Zie-
len für 2023:

„Es gibt einen Ort in unserer Seele, an 
dem wir unsere größten Wünsche auf-
bewahren. Diese Wünsche sind unsere 
Lebensziele, unsere Big Five for Life.“ 

Ma Ma Gombe

Die „Big Five” (Große Fünf) ist eine Gruppe 

Safari 
mit Sariné in Schaumburg

Ich � eue mich 
auf unsere 
nächste Safari.  
Sariné Potgieter 

mit Freunden zu teilen. Vielleicht ist jetzt 
die Zeit auch für dich über deine „Big Five“ leicht hilfreich sein könnte bei unseren Zie-

Die „Big Five” (Große Fünf) ist eine Gruppe 

Safari 
von besonderen Wildtieren, die jeder auf 
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Aned-Gotdet
Ein erstes Highlight im neuen Jahr war 
der Anmeldegottesdienst für die neuen 
Konfi rmand:innen. Am 15. Januar war es 
soweit. Wir durften die neuen Konfi s der 
Kirchengemeinden Bad Eilsen und Stein-
bergen begrüßen. 

Die aktuellen Konfi s und Teamer beider 
Kirchengemeinden haben diesen schö-
nen Abendgottesdienst mit Diakon Ingmar 
Everding, Vikarin Sarinè Potgieter, Jugend-
diakon in Ausbildung Pierre Lasch & Pa-
stor Stephan Strottmann vorbereitet. Der 
Gottesdienst stand unter dem Thema der 
Jahreslosung: "Du bist ein Gott, der mich 
sieht."

Eine schöne Botschaft zum Start in das 
Konfi -Jahr. Gott ist da, er sieht mich und 
ist bei mir. Passend zum Thema hat unse-
re Jugendband den Song zur Jahreslosung 
eingeübt und präsentiert. Geschenke dür-
fen bei so einem Anlass auch nicht fehlen, 
so haben die Teamer für jeden neuen Konfi  

einen Spiegel mit dem Text der Jahreslo-
sung gestaltet (siehe Foto). Eine Erinne-
rung, dass Gott dich und mich sieht und 
uns begleitet auf dem Weg zur Konfi rma-
tion.

Pierre Lasch

Konfi rmation Steinbergen,
16. April 2023
Vivien Aß - Steinbergen
Paula Beckmann - Stadthagen
Amelie Hölig - Buchholz
Hagen Lorenz - Ahe
Mara Pörschke - Rolfshagen

Konfi rmation Bad Eilsen,
23. April 2023
Karla Ahrens - Buchholz
Leni Bartling - Heeßen
Martha Beckmann - Buchholz
Janis Brinkmann - Bad Eilsen
Meggie Bunte - Bad Eilsen
Jan Niklas Köhler - Heeßen
Soe Nolting - Luhden
Pia-Sophie Roigk - Heeßen
Lilith Schütte - Ahnsen
Leonie Teschner - Heeßen
Tim Ulbrich - Bad Eilsen
Madita Wehr - Bad Eilsen
Henri Werhahn - Buchholz

Konfi rmation Bad Eilsen,
30. April 2023
Philipp Colsmann - Heeßen
Hermine Dütsch - Heeßen
Niklas Fürst - Luhden
Mia-Marie Heß - Heeßen
Kilian Kaschel - Heeßen
Lana Könemann - Bad Eilsen
Zoe Leiskau - Bad Eilsen
Sören Meisel - Luhden
Max Mühe - Heeßen 
Quentin Peters - Bad Eilsen
Marlon Schrader - Heeßen
Celina Schulz - Heeßen

Konfi rmation 2023
Für den Konfi kurs „KK23“ geht es jetzt auf die Zielgerade. 

Am Sonntag, den 19. März 2023 werden sich alle Konfi rmandinnen und Konfi rmanden 
in einem Abendgottesdienst um 18 Uhr in der St. Agnes Kirche Steinbergen den 
Gemeinden vorstellen.

Die Konfi rmationen werden wir jeweils um 10 Uhr am 16.04.2023 in Steinbergen und am 
23.04.2023 sowie am 30.04.2023 in Bad Eilsen feiern. Wir laden herzlich ein, bei diesen 
besonderen Gottesdiensten dabei zu sein.

z
-

9

Wir � euen uns auf 

unsere Kon� rmationWir � euen uns auf 

2023
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Trainee Kurs 2023 in StötzeTrainee Kurs 2023 in Stötze
Vom 28.01 – 31.01 ging es wieder los 
nach Stötze. 28 Teilnehmer*innen im Al-
ter zwischen 14 und 16 Jahren waren mit 
uns bei dieser JugendLeiterCard-Schu-
lung (JuLeiCa) auf dem Weg, begleitet 
von Ingmar Everding und Pierre Lasch.

Stötze, ein kleiner Ort in der Lüneburger 
Heide, mitten im nirgendwo aber in einem 
Haus mit richtig vielen Möglichkeiten zur 
freien Entfaltung. Perfekt, um intensiv an 
verschiedensten Themen zu arbeiten. In 
den Tag gestartet sind wir immer mit einer 
kleinen Andacht, am Abend folgte dann 
ein gemeinsamer Abschluss mit viel Ge-
sang. 

Diesmal waren die Themen Spielpädago-
gik, Ö� entlichkeitsarbeit, Kinderschutz, 
Erlebnispädagogik und Entwicklungspsy-
chologie an der Reihe. Intensiv haben wir 
in der Großgruppe und auch viel in Klein-

gruppen an den Themen gearbeitet. Zur 
Abwechslung und auch einfach mal um 
raus zukommen, ging es für einen Abend 
wahlweise in die Therme oder ins Kino. 
Eine richtig schöne Gemeinschaftsaktion.

Insgesamt haben wir 4 volle und intensive 
Tage zusammen erlebt, mit viel Gemein-
schaft und einer Menge Spaß.

Kirchentag, das heißt: vier Tage von morgens bis in die 
Nacht auf den Beinen, Schlafquartier im Klassenraum mit 
Luftmatratze und Schlafsack, Workshops, Konzerte, Got-
tesdienste, Gemeinschaft... Einfach eine unvergessliche 
Zeit!!!

Der 38. Deutsche Evangelische Kirchentag fi ndet in 
diesem Jahr vom 7. bis zum 11. Juni 2023 in Nürnberg 
statt. Die Kirchengemeinden Bad Eilsen & Steinbergen bieten für Jugendliche 
ab 14 Jahren einen gemeinsamen Besuch an!

Die An- und Abreise nach Nürnberg werden wir mit der Bahn organisieren. Vor Ort be-
zieht die Gruppe ein Gemeinschaftsquartier. Gemeinsam in der Großgruppe sowie in 
Kleingruppen kann dann das riesige Angebot des Kirchentages erlebt werden. Nach Be-
schluss der Kultusministerkonferenz sind Schülerinnen und Schüler für eine Teilnahme 
am Kirchtag vom Unterricht freizustellen. Eine Bitte um Befreiung können die Kirchen-
gemeinden ausstellen.

Der Teilnehmerbeitrag für die Bahnfahrt, Dauerkarte und Unterkunft mit Früh-
stück beträgt 70,00 Euro. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldungen werden 
bis zum 26.03.2023 angenommen. Weitere Infos erteilt Diakon Ingmar Everding 
(Tel: 0 57 22 / 7 18 97 73, i.everding@evkirche-eilsen.de)

Kin & Jugle

q  Konfi -Kennenlernfreizeit Senneheim 10.03. – 12.03.2023

q  Zeltlager-Bösingfeld (Kinder 7 - 11 Jahre), 27.05. – 29.05.2023

q  Kirchentag Nürnberg (ab 14 Jahren) 07.06. – 11.06.2023

q  Sommerfreizeit Schweden (ab 13 Jahre), 08.07. – 22.07.2023

q  Konfi -Herbstfreizeit Hoisdorf 23.10. – 29.10.2023

statt. Die Kirchengemeinden Bad Eilsen & Steinbergen bieten für Jugendliche 

kirchentag.de

Kirchentag, das heißt: vier Tage von morgens bis in die 
Nacht auf den Beinen, Schlafquartier im Klassenraum mit 
Luftmatratze und Schlafsack, Workshops, Konzerte, Got-
tesdienste, Gemeinschaft... Einfach eine unvergessliche 

Wir sind dabeiuWir sind dabeiWir sind dabeiWir sind dabeiuWir sind dabei
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sSologesang, die Zweite  •   Hirten auf dem Feld   •  
 Die Engel in Warteposition

Über 50 Kinder und 
Jugendliche wollten 
das dieses Jahr 
pünktlich zum Weih-
nachtsfest ändern. 
Ab dem 13.11.2022 
trafen sich die 

Kinder und Jugendlichen jeden Sonntag in 
Bad Eilsen, um die Geschichte einzustu-
dieren. Beim Schauspielern, Singen und 
Tanzen hatten alle Mitwirkenden eine tolle 
Zeit. Um die Gruppengemeinschaft zu stär-
ken und das Stück intensiver zu proben, 
fand ein Probewochenende statt. Neben 

dem Proben standen auch Spaß und Spiel 
auf dem Programm. Eine Besonderheit des 
Weihnachtsmusicals ist die Musik! 6 Eh-
renamtliche haben das Musical mit ihrem 
musikalischen Talent bereichert und die 
Musik live gespielt.

Am 22.12.2022 konnten die Kids ihr Kön-
nen bei der ö� entlichen Generalprobe 
endlich vor Publikum unter Beweis stellen. 
Die Zuschauer erlebten live mit, dass sich 
Warten lohnen kann. Sowohl für Simeon, 
der fast sein ganzes Leben auf den Messi-
as gewartet hat, als auch für die Familien 
und Bekannten der Kinder, die sich nach 
langem Warten die Au� ührung der Kinder 
anschauen konnten. Die Hauptau� üh-
rungen folgten am Heiligen Abend sowie 
am 2. Weihnachtsfeiertag.

Eine weitere Besonderheit war, dass es ne-
ben der Kids-Version des Stückes auch eine 
Teens-Version gab. Viele Teamer, die bei der 
Kids-Version geholfen haben, hatten Inte-
resse daran, selber eine Version des Stückes 
einzustudieren. Am 17.12.22 fand die erste 
Probe statt. Diese war einzigartig, denn 

die Choreografi n Emma Möllmann aus der 
Kirchengemeinde Steinhude hat mit den 
Teens zwei Tänze einstudiert. Anschließend 
trafen die Jugendlichen sich jeden Tag, um 
zu proben. Insgesamt 16 Jugendliche aus 
den Kirchengemeinden Bad Eilsen und 
Steinbergen begeisterten das Publikum am 
Heiligen Abend mit ihrer Au� ührung.

Vielen Dank an alle Ehrenamtlichen, die 
in vielfältiger Art und Weise mitgewirkt ha-
ben, an alle Techniker und diejenigen die 
vor und hinter den Kulissen dabei waren. 
Besonderer Dank geht an Ingmar Everding, 
der dieses Jahr wieder mit vollem Einsatz 
das Musical geleitet hat.

Emelie Röbke & Lisanne Thoke

Das fragten sich die Enkelkinder vom frommen Simeon aus dem diesjährigen Weihnachts-
musical in Bad Eilsen: Simeon – die unbekannte Weihnachtsgeschichte. Obwohl Simeon 
mit seiner Geschichte mindestens genauso zur Weihnachtsgeschichte gehört wie die Hir-
ten oder Engel, ist diese für viele unbekannt. 

Über 50 Kinder und 
Jugendliche wollten 
das dieses Jahr 
pünktlich zum Weih-
nachtsfest ändern. 

q  Sologesang, die Erste

s   Ehre sei Gott in der Höhe "Schaf Edition"   
 •   Nikolaus' großer Auftritt   •   Tanzchoreo der Teens

Messias?
Wer soll das denn sein?

Endlich sieht Simeon den verheißenen Messias    q

 |  10 
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Bethelsammlung

ABGABESTELLEN:
Bad Eilsen 27. – 31.3.: 
off ene Garage am Pfarrhaus
Friedrichstraße 3

Seniorenresidenz Zimmermann 
Bückeburger Straße 6a

Luhden 27. – 31.3.: 
off ene Garage am Pfarrhaus
Lindenbrink 17

Steinbergen 1. – 31.3.:
Gemeindehaus/off ene Garage
Kirchstr. 11a

Leere Altkleiderbeutel fi nden Sie:

• Bad Eilsen: 
im Kirchenbüro, unter dem Kirchenvordach 
oder nach den Gott esdiensten

• Steinbergen: im Gemeindehaus

Wir gehen verantwortungsvoll mit Ihren Kleiderspen-
den um. Als Mitglied des Dachverbandes FairWertung 
haben wir uns für faire Sammlung und Vermarktung 
verpfl ichtet, deren Einhaltung regelmäßig überprüft  
wird.

Die Erlöse aus den Kleiderspenden werden für 
die diakonische Arbeit der v. Bodelschwinghschen 
Sti ft ungen Bethel eingesetzt.

Neue Ausbildung von ehrenamtlichen 
Mitarbeitern in der Hospizarbeit
Der ambulante Hospizdienst OPAL startet im April 2023 eine neue 
Ausbildung von ehrenamtlichen Mitarbeitern. 

q Gesucht werden Menschen mit ganz unterschiedlichen Begabungen und Talenten. 

So verschieden wie die Menschen, so unterschiedlich sind auch die Begleitungen. Häu-
fi g beginnen Ehrenamtliche in der Erwartung, die Auseinandersetzung über die Krank-
heit, Leiden, Abschied und Trauer stehe im Vordergrund, und sind überrascht, wenn sich 
die Gespräche um Alltagsdinge drehen.

Das Leben steht im Vordergrund – erst mit dem Fortschreiten der Krankheit wird diese 
möglicherweise zum Thema.

Wenn Sie Interesse oder Fragen haben 
setzen Sie sich gerne mit der Koordinatorin 
Susanne Piehler-Kaspar in Verbindung: 
0176 15 72 29 94 oder 
ambulanter-hospizdienst@diakonie-sl.de

Seit Oktober haben zwei Gruppen der Ab-
schlussklasse Industriekau� rau/-mann 
der Berufsbildenden Schulen Rinteln 
(BBS) an Ideen und Marketingkonzepten 
für eine bessere Ansprache und Bindung 
der 20-30-Jährigen in unseren Kirchen-
gemeinden gearbeitet. Am 3. Februar 
wurden die Ergebnisse in den Räumen 
der BBS präsentiert. 

Schon die vorbereitenden Gespräche mit 
den um-die-20-Jährigen mit unterschied-
licher Nähe bzw. Distanz zur Kirche waren 
spannend. Die Präsentationen unter dem 
Motto „Gemeinschaft ist da, wo Kirche ist“ 
bzw. „Back 2 Church“ (zurück zur Kirche) 

haben uns dann mit der beeindruckenden 
medialen Umsetzung, der Analyse der Si-
tuation mit Umfragen und Auswertungen 
sowie den Ideen und konkreten Umset-
zungsvorschlägen begeistert. Dabei ste-
hen vor allem konkrete gemeinschaftsför-
dernde Angebote für 20-30-Jährige und 
ein Ausbau unseres Auftritts in den sozia-
len Medien im Vordergrund. 

Wir wollen uns gern von diesen Vorschlä-
gen inspirieren lassen und verstärkt den 
Kontakt zu dieser Altersgruppe suchen 
und pfl egen. Bei einem Dankeschön-Es-
sen im Rahmen des CheckIn wollen wir mit 
den Berufsschüler:innen in Kontakt blei-
ben und an ihren Ideen weiterdenken. Wir 
haben diesen kritischen und konstruktiven 
Blick auf die Kirche sowie das praxisnahe 
Arbeiten und Miteinander als fruchtbar für 
die Berufsschüler:innen wie für uns „Kir-
chen-Insider“ erlebt und sind gespannt, 
was daraus noch wächst.

Hendrik Blank, Ingmar Everding, Conny 
Lossie, Stephan Strottmann

Tolles 
Engagement 

und 
� ische 
Ideen!
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q 24. März: „Aufblühen“,
Gemeindehaus Steinbergen

q 21. April: „In Allem - das Leben 
feiern“, St. Agnes Kirche Steinbergen
An diesem Abend steht das 
begehbare LABYRINTH der LIEBE 
im Mittelpunkt. Dazu bitte warme 
Socken mitbringen.

q 26. Mai: „So wie ein Baum“ ,
In und um  die schöne Kirche 
Steinbergen herum                       

Ich freue mich auf Ihr / Euer Kommen
Magdalena Koller, Tel. 01 78 / 4 79 17 61

Da ich immer noch im freundschaftlichen Kontakt mit der Leiterin des Kinderheimes
"Maison du Partage" (Haus des Miteinander Teilens) in Benin in Westafrika bin, sind wir 
dankbar für jede noch so kleine Unterstützung, damit die Kinder dort ihr tägliches Brot

bekommen können. Eine Spendenbox steht bereit. Die Unterstützungsgelder werden über 
das Spendenkonto in der Steinberger Kirchengemeinde weitergeleitet.

FSJ-Ste n e Kit Stere   

q zum 1. August bzw. 1. September 2023

Wer Praxiserfahrungen in einer sozialen Einrichtung 
sammeln und sich im Umgang mit Kindern und im 

hauswirtschaftlichen Bereich ausprobieren möchte, 
melde sich bitte möglichst bald in der

Evangelischen Kindertagesstätte Steinbergen,
              Lindenstr. 7, Tel. 0 57 51 - 62 41. 

Dort gibt es weitere Informationen über die Gestaltung der Arbeit und die 
formalen wie fi nanziellen Gegebenheiten. Teilnehmer/innen im Freiwilligen 
Sozialen Jahr (FSJ) erhalten ein Taschengeld, werden von pädagogischem 
Fachpersonal angeleitet und nehmen an begleitenden Seminaren des Diako-
nischen Werkes teil.

Herzliche Einladung
zum Freitag-Abend-Kreis Innehalten:

Lauschendes Singen, Momente der Stille,
kleine Impulse, Austausch im Kreis 

jeweils 17.30 Uhr bis ca. 19 Uhr

Neuer 
GitarrenGitarren--KursKurs

für Anfänger und 
Wiedereinsteiger

q ab 4. Mai, donnerstags 
von 17:30-18:15 Uhr 

im Gemeindehaus Steinbergen, 
Kirchstr. 11a!

Unter der Anleitung von Pastor Stephan Strottmann haben Jüngere (ab 2. Klasse) und 
Ältere (nach oben gibt es keine Altersbeschränkung!), blutige Anfänger und mutige 
Wiedereinsteiger die Möglichkeit, die Akkordbegleitung von Liedern auf der Gitarre 
zu lernen und später in der Gitarrengruppe mitzuspielen. Notenkenntnisse sind nicht 
erforderlich, einige Instrumente können leihweise zur Verfügung gestellt werden. 
Für Noten und Material wird ein monatlicher Beitrag von 5 Euro erbeten.

Nähere Infos gibt es bei Stephan Strottmann (Tel. 0 57 51 - 96 80 81).

Neuer Neuer Neuer Neuer 
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Ostersonntag, 09.04.

  530 Uhr  Osternacht,  Christuskirche Bad Eilsen, Pastor Hendrik Blank

  10 Uhr  Festgottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, Pastor Hendrik Blank

  10 Uhr  Festgottesdienst, St. Katharina Kirchenzentrum Luhden, 
   Landesbischof Dr. Karl-Hinrich Manzke

  530 Uhr Osternacht mit Abendmahl, 
   St. Agnes Kirche Steinbergen, Pastor Stephan Strottmann

Ostermontag, 10.04.

  10 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst, 
   St. Agnes Kirche Steinbergen, Pastor Stephan Strottmann

So 16.04. 10 Uhr  Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, Pastor Hendrik Blank

  10 Uhr  Konfi rmation, St. Agnes Kirche Steinbergen, 
   Pastor Stephan Strottmann, Diakon Ingmar Everding, Vikarin Sariné Potgieter

Sa  22.04. 16 Uhr  Mini-Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, 
   Pastor Stephan Strottmann / Vikarin Sariné Potgieter

So 23.04. 10 Uhr  Konfi rmation, Christuskirche Bad Eilsen, 
   Pastor Hendrik Blank, Diakon Ingmar Everding, Vikarin Sariné Potgieter

  10 Uhr  Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, Pastor Stephan Strottmann

So 30.04. 10 Uhr  Konfi rmation, Christuskirche Bad Eilsen, 
   Pastor Hendrik Blank, Diakon Ingmar Everding, Vikarin Sariné Potgieter

  10 Uhr  Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, Prädikantin Conny Lossie

MAI
So 07.05. 10 Uhr  Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, Landesbischof Dr. Karl-Hinrich Manzke

  10 Uhr  Taufgottesdienst, St. Katharina Kirchenzentrum Luhden, 
   Pastor Pastor Lutz Gräber

  10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, St. Agnes Kirche Steinbergen, 
   Pastor Stephan Strottmann

MÄRZ
Fr  03.03. 17 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst zum Weltgebetstag, Gemeindehaus Steinbergen, 
   Liane Mitschke-Neumann, Ruth Everding und Team und Projektband

So 05.03.  10 Uhr  Gottesdienst, Gemeindehaus Bad Eilsen, Pastor Günter Fischer

  10 Uhr  Gottesdienst, St. Katharina Kirchenzentrum Luhden, 
   Pastor Stephan Strottmann

  10 Uhr  Gottesdienst, Gemeindehaus Steinbergen, Pastor Hendrik Blank   

So 12.03. 10 Uhr  Gottesdienst mit Feier des Abendmahls, Gemeindehaus Bad Eilsen, 
   Pastor Hendrik Blank   

  18 Uhr  Abendgottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, Pastor Günter Fischer

So  19.03. 10 Uhr  Gottesdienst, Gemeindehaus Bad Eilsen, Prädikantin Ruth Everding

  18 Uhr  Vorstellungsgottesdienst des gemeinsamen Konfi -Kurses mit Abendmahl, 
   St. Agnes Kirche Steinbergen, Diakon Ingmar Everding, Vikarin Sariné Potgieter, 
   Konfi s und Teamer

So  26.03. 10 Uhr  Gottesdienst, Gemeindehaus Bad Eilsen, Pastor Hendrik Blank

  10 Uhr  Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, Vikarin Sariné Potgieter

APRIL
Palmsonntag;  02.04.  

  10 Uhr  Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, Pastor Hendrik Blank

  10 Uhr  Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, Pastor i.R. Reinhard Koller

Gründonnerstag, 06.04.

  18 Uhr  Abendmahlsgottesdienst und Beginn der Triduum Sacrum, 
   Christuskirche Bad Eilsen, Pastor Hendrik Blank           

  19 Uhr  Tischabendmahl, St. Agnes Kirche Steinbergen, Pastor Stephan Strottmann

Karfreitag, 07.04.

  15 Uhr  Andacht zur Todesstunde mit Feier des Abendmahls, 
   Friedhofskapelle Luhden, Pastor Hendrik Blank

  10 Uhr  Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, Vikarin Sariné Potgieter            

evkirche-eilsen.de   |   kirche-steinbergen.de
Bitte beachten Sie aktuelle Informationen oder Änderungen auf  
den Internetseiten sowie über Aushang und Presse!

MÄRZ
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Samstag, 22. April, 16 Uhr
im Altarraum der Steinberger Kirche!

In einer knappen halben Stunde wollen wir mit kindgerechten Liedern und allen Sinnen eine 
Ostergeschichte erleben.
Im Anschluss sind Alle zu Keksen und Getränken ins Gemeindehaus eingeladen, für die Kin-
der gibt es ein Spiel- und Bastelangebot. Der Gottesdienst wird insbesondere für Kinder im 
Krippen- und Kindergartenalter und ihre Familien gestaltet.

So 14.05. 10 Uhr  Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, Pastor Hendrik Blank

  18 Uhr  Abendgottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, Pastor Stephan Strottmann

Himmelfahrt, Do 18.05. 

  11 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst, Musikmuschel Kurpark Bad Eilsen, 
   Pastor Hendrik Blank

So 21.05. 10 Uhr  Gottesdienst zur Erö� nung des Bauernmarktes,
   Englischer Garten/Kurpark Bad Eilsen, Pastor Hendrik Blank                                                                       

  10 Uhr  Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, Vikarin Sariné Potgieter    

Pfi ngstsonntag, 28.05.

  10 Uhr  Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, Pastor Hendrik Blank                                                                      

  10 Uhr  Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, Pastor Stephan Strottmann

Pfi ngstmontag, 29.05.

  11 Uhr  Kooperations-Gottesdienst Bad Eilsen-Steinbergen-Vehlen, 
   Sportplatz Ahnsen, Pastores Günter Fischer, Hendrik Blank, Stephan Strottmann

Bitte beachten Sie aktuelle Informationen oder Änderungen auf 
den Internetseiten sowie über Aushang und Presse!

KO·OPE·RA·TI·ON
"Kooperation führt häufi g zum Nutzen für 
alle Beteiligten" – meint Wikipedia und 
benennt damit die Intention der im ver-
gangenen Jahr begonnenen Kooperation 
der Kirchengemeinden Bad Eilsen, Stein-
bergen und Vehlen. Mit drei vollen Pfarr-
stellen ausgestattet wollen und werden 
wir gemeinsam die Herausforderungen 
einer  sich verändernden Kirche meistern.

Erste gemeinsame Tre en der Gremien 
und ein regelmäßiger Austausch der Ge-
meindeleitungen sind erste Schritte auf 
diesem Weg. Aber natürlich sind Begeg-
nungen von Menschen aus den drei Ge-
meinden mindestens ebenso bedeutsam.

Was kann es da besseres geben als einen 
gemeinsamen Gottesdienst am Pfi ngst-
montag? Feiern wir doch an Pfi ngsten den 
Heiligen Geist (ohne dessen Wirken all un-
sere Bemühungen erfolglos bleiben) und 
den Geburtstag der Kirche.

Also merken Sie sich bitte schon vor und 
malen im Kalender an:

q Pfi ngstmontag, 29. Mai, ab 11 Uhr
gemeinsamer Kooparationsgot-
tesdienst und mehr in Ahnsen auf 
dem Sportplatz.

Außerdem planen wir neben Vertretungen 
bei Gottesdiensten und Amtshandlungen 
einen regelmäßigen Kanzeltausch, damit 
wir uns als Gemeinden und Pastoren bzw. 
Vikarin besser kennenlernen können. Das 
ist erstmals am 5. März vorgesehen.

Wir freuen uns auf die Begegnungen und 
das Miteinander!

Herzliche Grüße
Hendrik Blank
Günter Fischer
Stephan Strottmann
Sariné Potgieter

KO·OPE·RA·TI·ON
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Montag: 
Kirchencafé 15.30 Uhr  Kirchenzentrum Luhden
Luhden 1. Montag i. Monat  Gemeindebüro 0 57 22 / 8 43 07

Gemischter Chor 19.30 Uhr  Gemeindehaus Bad Eilsen
    Frau Wischnat: 0 57 22 / 8 14 12

Gospelchor 20 Uhr  Kirchenzentrum Luhden
    Fam. Everding 0 57 22 / 8 11 47

Dienstag:
Tür an Tür Zeiten variabel, bitte  Gemeindehaus Bad Eilsen

  telefonisch erfragen!  Gerhard Hasse 0 57 22 / 82 28

Fröhliches  15 Uhr  Gemeindehaus Bad Eilsen
Kirchencafé 1. Dienstag i. Monat  Gemeindebüro 0 57 22 / 8 43 07

Mittwoch:
Krabbelgruppe 9 – 10.30 Uhr  Gemeindehaus Bad Eilsen

    A. Arlitt 0 15 23 / 1 09 88 59

 Teamer Turm Treff 18 – 20 Uhr  Kirchturm Bad Eilsen
     I. Everding 0 57 22 / 7 18 97 73

Donnerstag: 
Konfi-Kurs 17 – 19 Uhr  Gemeindehaus Bad Eilsen

  14-tägig  I. Everding 0 57 22 / 7 18 97 73

Jugendband 19 – 21.30 Uhr  Gemeindehaus Bad Eilsen
  14-tägig  I. Everding 0 57 22 / 7 18 97 73

Offener Hauskreis 19 Uhr  Treffpunkte zu erfahren bei
  14-tägig  Fam. Everding 0 57 22 / 8 11 47

Freitag:  
Posaunenchor 19.30 Uhr  Gemeindehaus Bad Eilsen

    Fam. Schramke 0 57 22 / 8 44 52

 Kirchenbüro
Nina Uding, Susanne Vauth
Friedrichstr. 3, 31707 Bad Eilsen
Tel: 0 57 22 / 8 43 07
E-Mail: badeilsen@lksl.de

Öffnungszeiten
Mo: 9–11 Uhr 15–16 Uhr
Do: 9–11 Uhr –
Fr: 9–11 Uhr –
und nach telefonischer 
Vereinbarung

Homepage
evkirche-eilsen.de

Pfarrstelle Christuskirche
Pastor Hendrik Blank
Friedrichstr. 3
31707 Bad Eilsen
Tel: 0 57 22 / 91 41 68
E-Mail: h.blank@lksl.de

Ev. Kindertagesstätte Sinai
Leitung: Antonia Naumann
Schulstr. 12
31707 Heeßen
Tel: 0 57 22 / 8 46 04
Fax: 0 57 22 / 8 90 725
sinai.evkita-eilsen.de

Ev. Kindertagesstätte Emmaus
Leitung: Heike Rehling
Schulstr. 5a
31707 Heeßen
Tel: 0 57 22 / 28 66 961
Fax: 0 57 22 / 89 08 411
emmaus.evkita-eilsen.de

Diakon der Kirchengemeinde
Ingmar Everding
Tel: 0 57 22 / 7 18 97 73
E-Mail: 
i.everding@evkirche-eilsen.de

Telefonseelsorge
0800 / 111 0 111

Kinder- und Jugendtelefon
kostenlose Rufnummer!
0800 / 111 0 333

Diakonisches Werk 
der Ev.-luth. Landeskirche
Schaumburg-Lippe
Tel. 0 57 21 / 9 93 00

Informationen zum 
Friedhof Luhden
Tel: 0 57 22 / 8 43 07

Tür an Tür
Herr Gerhard Hasse 
Tel: 0 57 22 / 82 28, 
E-Mail: tat@evkirche-eilsen.de

Artikel und Fotos für den 
Gemeindebrief:
gemeindebrief@
evkirche-eilsen.de
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Frühling & Ostern

 legen wir auf die Borke,die Borke, die kleinen 
 stehen gut und fest im Moos. Für 

die Vasen pflücken wir ein paar Frühlings-Frühlings-
und arrangieren alles 

 was liegt noch 
an Oster Deko im Schrank? Was kann noch 
benutzt werden? Woraus lässt sich eine 
schöne TischDekoration herstellen?

die Moos-Borke soll auf dem Oster-Frühstücks 
Tisch stehen? Kein Problem! so werden in den 
Eierschalen, vielleicht eine kleine Kerzekleine Kerze oder 

 zusätzlich zur Deko benutzt.

Wir freuen uns auf viele schöne Ideen. Wenn 
Ihr mögt, schickt uns doch ein Bild unter
gemeindebrief@evkirche-eilsen.de für unsere 
Internet Seite.

Bastelwerkstatt
am Wald

bei uns im Hausbei uns im Haus

RuthRuth

Bei einem Wald Spaziergang sammeln wir: Bei einem Wald Spaziergang sammeln wir: 
• • eine Rindenborke, • • Moos, • • Federn, • • Schneckenhäuser, • • kleine Steine
• • und was wir sonst noch Schönes entdecken. 
q Drei hartgekochte Eier pellen wir so ab, dass kleine Eier Vasen entstehen.

[Bitte geht achtsam Bei der Suche vor und entnehmt insbesondere vom moos 
kleinere Stücke an unterschiedlichen Stellen. So kann es besser nachwachsen!

Bastelwerkstatt


